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Hallo Panama,

ich kann mich noch sehr gut an deinen Thread erinnern, in dem du uns ausführlich dargelegt
hast, dass du dieses Schuljahr schon sehr oft gefehlt hast, weil deine Kinder krank waren und
du nicht auf ein soziales Netzwerk zurückgreifen kannst. Klick
Du hast in dem Thread ausgeführt, dass Deine Kinder bei vielem auch "Vorrang" haben und der
Job dann auch mal zurückstehen muss. So warst du wenig einsichtig zu akzeptieren, dass
Beamten eben nur eine bestimmte Anzahl an Fehlzeiten wegen Krankheiten der Kinder
zustehen. Diese Einstellung mag als "normale" Lehrerin auch angehen, als Schulleiterin kann
man sich so eine Einstellung meiner Meinung nach nicht leisten. Da muss man bei
"Extraterminen" einfach verfügbar sein. Das werden viele Termine sein, an die du jetzt
vielleicht nicht denkst. Du bist die letzte, die bei Schulveranstaltungen das Haus verlässt, musst
selbstverständlich bei Terminen mit der Stadt anwesend sein, etc. Die Anwesenheitszeit an der
Schule ist wie Sunny ausführt, halt auch eine ganz andere als als "normale" Lehrerin. Natürlich
muss man auch in den Ferien ganz anders greifbar sein. Häufige Fehlzeiten wegen
"kinderkrank" haben natürlich dann auch ganz andere Auswirkungen als Schulleiterin. Du hast
in deinem Thread damals auch dargestellt, dass dein Mann recht wenig abfangen kann, da er
ebenfalls beruflich eingespannt ist. Falls du so einen Job anpeilst, solltest du also erstmal die
Betreuung deiner Kinder verbessern.
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